 Ausstellung „zwanzigzehn.4“                                                                                                      4 neue BBK-Mitglieder in Oldenburg aus 2010

Vom  04.12.2011 bis zum 15.01.2012 sind in den Räumen der BBK Galerie in Oldenburg, Peterstraße 1, aktuelle Arbeiten der Malerei, Zeichnung und Objektkunst zu sehen. Vier neue Mitglieder konnte der BBK Oldenburg im vergangenen Jahr begrüßen, und nun präsentieren sich die Künstlerinnen Meike Dismer, Teréz Fóthy, Katja Mahlitz-Frey und Lioba Müller gemeinsam der Öffentlichkeit. Die Ausstellung mit dem Titel „zwanzigzehn.4“ wird am Sonntag, den 04.12.11 um 11.30 Uhr eröffnet. Die Begrüßung erfolgt durch Martina van de Gey, erste Vorsitzende des BBK Oldenburg, eine Einführung in die Ausstellung gibt Stefanie Mallon.

Der Titel der Werkauswahl bezieht sich sowohl auf das Zusammenfügen der ausstellenden Künstlerinnen, deren vordergründige Gemeinsamkeit darin besteht, dass alle 4 im Jahre 2010 in den BBK aufgenommen wurden, als auch auf die Auswahl der ausgestellten Werke, die ihrerseits aus den aktuellen Werkreihen zusammengefügt sind.

Das künstlerische Anliegen von Meike Dismer ist es, eine Synthese zu schaffen zwischen den einzelnen Schichten des, wie sie sagt, individuellen wie auch kollektiven Lebensweges - Unsichtbares sichtbar und Vergangenes gegenwärtig werden lassen. Sie legt in ihren Arbeiten immer neue Schichten übereinander, schürft sie teilweise ab. So stehen sie für die Zeit und für den Wandel, wobei die Frage nach der Identität und was diese ausmacht, einen ganz zentralen Aspekt ihrer gegenwärtigen Malerei darstellt. 
Die Arbeiten von Teréz Fóthy ergänzen sich aus Malerei, Fotoperformance, Collage und Installation. In einer Videoinstallation verarbeitet sie eine fotografische Serie von Personen, wie sie sich der Leinwand nähern, wie sie die Leinwand mit ihren Händen bearbeiten, sich durch sie hindurch zwängen in der Nachahmung einer Geburt. Neben den visuellen Signalen fängt die Künstlerin auch die Energie, die von den Partizipatorinnen ausgeht, in ihrer Kameraarbeit auf. Die Performance spielt sich zwischen der sichtbaren Figur und der Künstlerin ab. Übrig bleiben die Leinwände: Die reine weiße Oberfläche nun zerschlissen, Stoffbahnen hängen als Ausdruck der Erschöpfung herab - ein Zeugnis der Transformation und des Möglichen.
In der Malerei von Katja Mahlitz-Frey mischt und schichtet sie diverse organische und synthetische Materialien auf dem Bildgrund, legt anschließend Teile durch Abschabung und Auswaschung wieder frei, um durch weitere partielle Schichtungen wieder verbergen zu können. Bei dieser Vorgehensweise versucht die Künstlerin Flächen-, Objekt- und Zeichenkompositionen zu entwickeln und diese durch Zeichnung und Ritzung in einen Dialog zu setzen. Es ist ein meditativer Prozess, der solange andauert, bis die Flächen und Formen Eigenleben entwickeln.
Mit ihren Fotografien versucht Lioba Müller Menschen in Momenten festzuhalten, die etwas über die Art der Beziehung aussagen. Mal zeigen sie ein ganz individuelles, intimes Beziehungsmoment und mal eine Facette, die sich fast archetypisch zwischenmenschlich in allen (westlichen) Kulturen findet. Weiterhin wählt sie mit der Kamera  Segmente von Räumen, die von Menschen geschaffene Strukturen aufzeigen, die ihr bemerkenswert erscheinen. Bemerkenswert durch ihre Schönheit, durch ihre Struktur oder bemerkenswert durch ihr „Von-den-meisten-Unbemerkt-Bleiben“. 
Die Ausstellung der 4 neuen BBK Mitglieder gibt einen Blick frei auf die Arbeit professioneller Künstlerinnen aus dem Oldenburger Raum, welche hier zusammenfassend dargestellt ist. 
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Öffnungszeiten der BBK Galerie:

Di, Mi, Do 14 - 17 Uhr, So 11 - 14 Uhr

Am 25.12.2011 bleibt die BBK Galerie geschlossen.
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